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Die Geschichte von Anna und Jonas: Teil 2 

Rückblick: Was bisher passiert ist 

Jonas arbeitet im Café Kaffeebohne in Hamburg. 

Er hat eine Lern-Schwierigkeit.  

Aber er kann viele Dinge gut. 

Zum Beispiel Milch-Schaum machen: 

Mit kleinen Herzen. 

Anna  ist neu in Hamburg. 

Sie kommt oft ins Café. 

Sie liest gern und hört gut zu. 

Jonas und Anna sind ein Paar geworden. 

Sie mögen sich sehr. 
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Teil 2: Jonas, Anna und der Winter mit Herz 

Ein Jahr später 

Jonas und Anna sind jetzt fast ein Jahr zusammen. 

Sie wohnen nicht zusammen, 

aber sie gehören zusammen. 

Jonas arbeitet immer noch im Café Kaffeebohne. 

Anna hilft manchmal mit. 

Sie liest Kindern vor. 

Oder sie hilft an der Kasse.  

Jonas ist ruhiger geworden. 

Sicherer. 

Er kann neue Aufgaben übernehmen. 

Und: 

Er macht immer noch Milch-Schaum-Herzen  

für Anna. 

Manchmal auch Sterne. 

Aber die Herzen sind nur für sie. 

Anna sagt oft: 

Deine Milch-Schaum-Herzen sagen mehr als Worte 
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Ein kalter Nachmittag 

Es ist Dezember in Hamburg. 

Es ist kalt und grau. 

Das Café ist warm. 

Es duftet nach Zimt und Schokolade. 

An einem Nachmittag stehen plötzlich Kinder vor dem Fenster. 

3 Kinder. 

Die Nasen an der Scheibe. 

Hinter ihnen sind 2 Erwachsene. 

Eine Familie. 

Sie sehen müde aus. 

Anna öffnet die Tür. 

Die Familie kommt langsam rein. 

Sie setzen sich leise an einen Tisch. 
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Wer sie sind 

Der Vater heißt Ahmad. 

Die Mutter heißt Laili. 

Die Kinder heißen Yara, Samir und Lina. 

Sie kommen aus dem Land Afghanistan. 

Sie leben in Hamburg. 

Aber noch ohne Wohnung. 

Sie wohnen in einer Not-Unterkunft. 

Das ist ein Ort für Menschen ohne eigene Wohnung. 

Es ist laut dort. 

Voller Menschen. 

Kein eigener Kühlschrank. 

Keine Ruhe. 

Kein Ort zum Spielen oder Träumen. 

Aber sie sagen nichts Schlechtes. 

Sie sind dankbar. 

Aber sie sind auch sehr müde. 
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Ein stilles Gespräch 

Jonas bringt Kakao mit extra viel Milch-Schaum. 

Lina schaut ihn mit großen Augen an. 

Er malt ein Herz hinein.  

Ganz langsam. 

Ganz still.  

 

 

 

Ahmad sagt: 

Wir brauchen keine Geschenke. 

Wir brauchen einen Ort, der sicher ist. 

Vor allem für die Kinder. 

Anna schaut zu Jonas. 

Sie sagt: 

Vielleicht können wir helfen. 
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Die Idee wächst 

Am Abend reden sie mit der Café-Chefin Mona. 

Und mit Nachbarn. 

Sie starten einen Kinder-Nachmittag im Café. 

Einmal pro Woche. 

Es gibt Kakao und Kekse. 

Es gibt Spiele.  

Und Musik. 

Und alle reden miteinander: 

Ein bisschen Deutsch. 

Ein bisschen Englisch. 

Und viel mit Lächeln. 

Nachbarn helfen mit. 

Jemand bringt Bastel-

Sachen. 

Eine Frau bringt Bücher. 

Ein Rentner spielt Gitarre. 

Und Jonas? 

Jonas zeigt den Kindern, 

wie man ein Herz in Milch-Schaum malt.  

Lina übt das besonders gern. 
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Ein Licht am Ende 

Eines Tages sitzt ein älterer Mann im Café. 

Er ist oft dort. 

Aber er redet fast nie. 

Er hört zu. 

Er trinkt still seinen Kaffee. 

An diesem Tag geht er zum Tresen. 

Er sagt: Ich hab einen alten Freund. 

Er hat ein Haus.  

Vielleicht ist dort eine Wohnung frei. 

Wenn die Familie will,  

frage ich ihn. 

Anna bleibt fast der Atem weg. 

Jonas sagt leise: 

Das ist wie ein kleines Wunder. 

Aber nichts ist sicher. 

Es ist nur eine Hoffnung. 

Vielleicht fängt bald ein Gespräch an. 

Aber: 

Es ist ein echter Anfang.  
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Was bleibt 

Am Abend sitzen Jonas und Anna noch da. 

Die Kerzen flackern. 

Die letzte Tasse steht auf dem Tisch. 

Ein Herz aus Milch-Schaum schmilzt langsam. 

Anna sagt: 

Ein schöner Tag. 

Wir haben dieses Jahr viel zusammen erlebt. 

Aber der Kinder-Nachmittag war unsere beste Idee. 

Jonas nickt. 

Dann sagt er: 

Früher haben immer andere mir geholfen. 

Jetzt habe ich auch geholfen. 

Das fühlt sich gut an.  

Er lächelt. 

Ein bisschen stolz. 

Ein bisschen still. 

Wie immer. 

Anna nimmt seine Hand. 

Sie sagt: 

Du hast ein gutes Herz. 

Du zeigst es jedes Mal mit Milch-Schaum. 
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Und draußen, ganz leise: 

fällt der erste Schnee. 
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